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Umfassende Hardwareerkennung

Inventarisierung ist nicht nur das Sammeln grosser Daten-
mengen, sondern deren Aufbereitung für die darauf aufset-
zenden Mehrwertdienste. Die korrekte Zuordnung von Gerä-
ten zu Verträgen erfordert beispielsweise eine umfassende 
�,�G�H�Q�W�L�Š�N�D�W�L�R�Q�� �Y�R�Q�� �+�D�U�G�Z�D�U�H���� �0�L�W�� �,�Q�Y�H�Q�W�R�U�\�6�F�D�Q�Q�H�U�� �O�D�V�V�H�Q��
�V�L�F�K�� �D�X�F�K�� �N�R�P�S�O�H�[�H�� �+�H�U�D�X�V�I�R�U�G�H�U�X�Q�J�H�Q�� �E�H�L�� �G�H�U�� �(�U�N�H�Q�Q�X�Q�J��
von Seriennummern oder spezielle Anforderungen wie die 
Erkennung der verwendeten Bildschirme lösen.

Zuverlässige Software-Erkennung
Ob Sie nur an der Installierten Software Basis interessiert sind 
oder detaillierte Angaben über Version, Sprache und Nutzung 
der Software benötigen – Alles ist möglich. Die online Pro-
duktedatenbank kann beleibig mit eigenen Produkten erwei-
�W�H�U�W���Z�H�U�G�H�Q���X�Q�G���H�U�P�¾�J�O�L�F�K�W���G�L�H���,�G�H�Q�W�L�Š�N�D�W�L�R�Q���G�H�U���J�H�I�X�Q�G�H�Q�H�Q��
Software über Parameter wie File Existenz, - Grösse, -Datum, 
-Sprache, -Version kombiniert mit Registry-Informationen. 
�'�D�U�D�X�V�� �H�Q�W�V�W�H�K�W�� �H�L�Q�H�� �V�H�K�U�� �J�H�Q�D�X�H�� �,�G�H�Q�W�L�Š�N�D�W�L�R�Q�� �G�L�H�� �M�H�G�H�P��
Lizenzmanagement genügt.

Messung der Softwarenutzung für Lizenzoptimierung und 
Compliance
Mit Columbus InventoryScanner schaffen Sie unternehmens-
�Z�H�L�W���7�U�D�Q�V�S�D�U�H�Q�]���Ì�E�H�U���G�H�Q���(�L�Q�V�D�W�]���G�H�U���L�Q�V�W�D�O�O�L�H�U�W�H�Q���6�R�I�W�Z�D�U�H����
Sie können die Präsenz einer Software auf einem Gerät ebenso 
prüfen wie ihre tatsächliche Nutzung. Damit wissen Sie, wel-
che Lizenzen auch tatsächlich benötigt werden und können 
schnell und gezielt Lizenzkosten reduzieren. License Com-
pliance ist ohne Inventarisierung nicht vorstellbar. Wer nicht 
weiss, welche Software wo installiert ist und wie sie genutzt 
wird, weiss auch nicht, ob er compliant ist. 

Ob Migration oder alltäglicher Betrieb ...
«Welche PCs in unserem Unternehmen können mit Microsoft 
Windows Vista verwendet werden und welche müssen ersetzt 
oder aufgerüstet werden?» Oft stellt schon die Beantwortung 
dieser im Grunde simplen Frage ein Problem dar. Denn ohne 
Inventar weiss man meist nicht genau, wie die Systeme im 
Netzwerk aussehen. 

Mit Columbus InventoryScanner haben Sie die aktuellen 
Daten Ihrer Windows-Systeme, um diese und viele andere 
Fragen beantworten zu können.

... Nutzen pur!

Mehrwert durch Integration
Der Columbus InventoryScanner ist mit anderen Brainware-
Lösungen eng integrieren. Die Nutzung mehrerer Komponen-
ten bringt viele entscheidende Vorteile.
Basis für das Asset-, Lizenz- und Vertragsmanagement: Die 
Schnittstellen zwischen dem Inventar und diesen Modulen 
stellen die gesammelten Daten für die Business-Analyse 
bereit. Ebenso gibt es Schnittstellen zum Columbus Incident-
Management und anderen Komponenten. Sie können die 
Daten aber natürlich auch ganz einfach in ein Excel-Sheet 
übernehmen.
Aber auch für die Softwareverteilung ist eine Integration 
unverzichtbar. Eine typische Anforderung in diesem Bereich 
�N�¾�Q�Q�W�H���O�D�X�W�H�Q�����x�$�O�O�H���3�&�V���Y�R�P���7�\�S���v�;�<�w���P�L�W���G�H�X�W�V�F�K�H�P���7�D�V�W�D-
�W�X�U�O�D�\�R�X�W�����D�X�I���G�H�Q�H�Q���Q�R�F�K���N�H�L�Q���0�L�F�U�R�V�R�I�W���2�I�Š�F�H���L�Q�V�W�D�O�O�L�H�U�W���L�V�W����
�H�U�K�D�O�W�H�Q���H�L�Q���G�H�X�W�V�F�K�H�V���0�L�F�U�R�V�R�I�W���2�I�Š�F�H���]�X�J�H�W�H�L�O�W�����V�R�I�H�U�Q���G�D�V��
fragliche Gerät nicht zur CAD-Abteilung gehört.» Ohne Inven-
tar ist diese Anforderung nicht lösbar.

�&�R�O�X�P�E�X�V���,�Q�Y�H�Q�W�R�U�\�6�F�D�Q�Q�H�U���~���'�H�W�D�L�O�V

Software Scanner
Analyse nach Dateimustern mit Sprach- und Versions-��„
unterscheidung
Registry-Analyse auf Schlüssel und Werte��„
�9�R�U�G�H�Š�Q�L�H�U�W�H�����X�P�I�D�V�V�H�Q�G�H���X�Q�G���H�U�Z�H�L�W�H�U�E�D�U�H���/�L�V�W�H���Y�R�Q����„
Softwarepaketen als Vergleichsbasis

Hardware Scanner
�Ì�E�H�U�������������Y�R�U�G�H�Š�Q�L�H�U�W�H���+�D�U�G�Z�D�U�H���(�L�J�H�Q�V�F�K�D�I�W�H�Q��„
�N�R�Q�Š�J�X�U�L�H�U�E�D�U�H���,�P�S�R�U�W���6�F�K�Q�L�W�W�V�W�H�O�O�H�Q��„

Lizenz-Metering
Erste und letzte Nutzung��„
Vergleich mit Informationen zu Software-Scans��„
Erkennung nicht genutzter Software��„
Offene Architektur für den Einsatz mit anderen Ana-��„
lysemethoden

Kommunikation
�2�7�%�����)�7�3�����8�1�&�����P�D�Q�X�H�O�O�H�U���X�Q�G���2�I�‹�L�Q�H���7�U�D�Q�V�I�H�U������„


